
Eva Menachlng (28) mit Tochter JA ... Ale die Kleine Im MIlZ 1984 
geboren wurde, wollt. die Junge Frau Ihre Muttermilch auf Dioxine 
unt .... uchen .... n. Weil du Nleclerllchal8chl Somlmlnllterlum 
die 2 000 M811t teufe Unt.rauchung ntcht zahlen wollte, aHn. ale 
JA". nach vier Mo".t.n ab. FotoI: Ingttd Lundberg 

Sondellllüll,*- sei ... seit 
25 h •.• • Ja ren ein ArgeI11S 

Schon seit den 60er Jahren wird 
In der SondermillIdeponie Mim­
chehagen eingelagert. 1972 
schloß die Bezir1<8regierung die 
sogenannte Altdeponie. Vier Jah­
re spAter kaufte die Gesellschaft 
für Sondermüll (GSM), die über 
die Teerbau In Osterode zur 
Rüttgers AG In Essen gehört. das 
Gelinde neben der Altdeponie. 
Die BezIrksregierung erteilte der 
GSM eine Plangenehmigung für 
einen neuen Polder. 

Dieser Polder IV wurde ausge­
hoben, Grube 1\1 derweil mit rund 
320 000 Tonnen Sondermüll ge­
fOIIt. Am 21. April wurde die 
Deponie per einstweiliger Anord­
nung geschlossen, um dort nach 

den vermißten Seveao-Flssem 
zu suchen. Noch bevor MOnehe­
hagen wieder geöffnet wurde. 
zog die Stadt gegen die Deponie 
vor Gericht. 0.. Oberverwat­
tungsgerlcht LOneburg fand 
Formfehler im Genehmigungs­
verfahren für Polder IV und 
urteilte, dieser sei "rechtlich 
niCht vorhanden und Illegal 
ausgehoben" . 

Seitdem liegt die Deponie 
brach. Am 12. August dieses 
Jahres meldete die Betreiberfir­
ma GSM beim Amtsgericht Stol­
zenau Konkurs an. GSM-Ge­
schlftsführer 000 M6hring be­
'anddamals: "Mlt der Deponie Ist 
keine mude Mark mehr zu 
verdienen." lu 

Angst hen'achta unter den 
Bürvem IIGnchehllgena. als 
vor einigen Jahren dleMa 
W.tdatOck - gleich neben 
Polder I - abaterb. Bauern 
bertchteten In dIrMIben Zelt 
von em6htem KAIber- und 
Kuhstel1»n auf Ih...., angren­
zenden Weiden. 
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:EITUNG FUR DAS MITIELWESERGEBIET LöKales 

Sonden'atssltzung des Stadtparlamemes Rehburg-Loccum am Mrttwochabend: Der Saal Ist mrl Zuschauern uberf 111. EIn Beleg für das große 
Interesse an den Vorgangen auf der Sondermulldeponie MÜOchehagen. In den Bilrgerfragen tauchte BesorgniS auf. Foto: Reck.leben 

Rehburg-Loccum fordert Konzept über Zukunft der Sondennülldeponie Münchehagen: 

Aufklärung und Maßnahmen zuständiger 
Behörden notfalls per Gericht erzwingen 

Landtagsfraktion der Grünen erstattet Strafanzeige I Kein Dioxin im Wasser von Polder IV b 
Nie n bur g IRe h bur g - L 0 C c u m I P et e r h 8 ,e n (re/dl \). Um kOnftit:: bes er 

über die VOI"I nll 8ul der SondermQßdeponie !\ll1oehehagen infonniert l:U werden und 
etwaigen Schaden von der Bev6lkerun, Bb~uwehren. will der Stadtrat \'on Rehbuq­
Loccum einen jetzt be cblo nen Forderung kalalo( notfall unter Ein ehaltunll: \'on 
Gerichten gegen die Auf icht b börden der Inponie durch tzen. Die niede~achische 
Landtalil frnktion der GrUnen erstattete g tern wegen Freietzung von Giften. Verunreini­
gung eine Gew crs und umwelt{teffihrdender Abfallbeseitl~ng Straf.nulle gegen die 
Deponieb tre iber und Aufsicht be horden. Die Grunen fordern Ruckt ritte der Verantwortli­
chen. Im Petershiger Rathaus atmete man gestern pul: E ist voraussichtlich kein Dioxin in 
Polder IV , ,'on wo wochenlang W ~r in die JI~ I/:epumpt wurde. 

Die LandtagsfraktIon der Grunen behaup- horden uber bIsherige FJinlagerungen und 
tet. daß In Munchchagen 1950 Kubikmeter SIcherungsmaßnahmen benso umfa end 
dloX\nhaltlge Fluga ehe aus der Hamburger unterrichtet zu werden wie uber alle kuml­
Mullverbrenqungsanlage Borsig traBe so- gen die Sondennulldepome betreffenden 
wie mmdestens 110 Tonnen hochgradig dio- ' Fragen Ma8nahmlm zur Sicherung der Pol­
xlßhalliger Saure der Hamburger Boehnn- derwänd gegen EmstUrzen. Abrutschen 
ger-Werke eingelagert sind Ihre beim Ober- und Abspulen owi zur Ab<hchtung von 
landesgencht Celle erstat te Strafanzeige Austnttsöffnungen In den Polderwanden 
nehlet ich auch gegen die ehemahgen De- durfen laut RatsbcschJuB erst ergnffcn wer­
pomeblrclber GcsclIschaü fur Sondennull d n, wenn die dlox!nhahigen Alag 'rungen 
Munchehagen (GSM) und BOrs1.inghaus & aul drm Boden von Polder IV re Ho eßt­
Stenlze! Die Grun n sprechen von men- remt und emer sachg rechten Beseitigung 
chenverachtendem Verhallen und fordern zugefuhrt worden sind. 

den Ruc~tntt der politIschen FUhrung 11\ EIß Oberpumprn des schadstoUbelasteten 
den betelhgten Kontroll- und Umweltbe- Wassers aus Polder IV In Polder IVb darf. 0 

horden. fordert d r Rat. nIcht erfolgen . Sollt ('10 

Notfall per Gericht will nun der R h- Lcerpumpt'n des Polders IV aus Sicherhelts­
burg-Loccumer Stadtrat gegen die Behor- grund n notwendig werden. ist d.as Wasser 
den vorgehen, on dt'nen er Sich bisher un- bl~ zum Ablransport In nderen Behltem 
zureichend mlonnj ·rt (ühlt Ln der nach den zwi, ehenzul gern. DIes Oberpumpen zu 
Dioxin-Funden emberu(en~n SondersItzung verhmdern. ilit auch G~enst.and em s An­
des Stadtratt"S wurd am Mittwoch l'mstirn- trags der Stadt Petershag n ut Einstw 111-
milZ bt'schlossen .. uI dem von der l34!zirksrc- ge Verfugung. uber den da..~ Verwallung g~ 
glt~run[il: verfugten Recht der Stadt darauf zu richt Hannover bll; SI em nocb nicht ('nt­
bestf'hrn. das Bt'lr ten der Depom zu 8E.'- schieden haUe. Es haI InzwIschen Jedoch 
staUen und vom Betriebsbeaultr gien die den Landkreul Nlenburg um Stellungnahme 
notwendij{t"n Auskünltc zu erhal~n" hierzu ebeten. 

Daruber hIß8US (ordert der Stadtrat R<'h- Im Forderungskatalog des Rehburg-Loc-
burg-Loccum von den tust ndlgen Fachbe- curner Stadtrat stehen ferner; Ein Kon-

zept fur die endgultlge Sicherung d Depo­
niegelandes gegen jeglichen Schadstoffaus­
trag. der Schutz des Pet rshäger Tnnkwils­
sergewmnungsgebi tes Il e und der lls 50-

Wle das Auskoflern d r gesamten Dt.'ponie. 
Außerdem mochte man die Frage geklart 
wissen. ob Rehburg-Loccum auch ubel 19116 
htnaus von der Abfall- und Abwa erbel;el­
tlgungspfltcht fur dIe Deponie bemm bleIbt. 
Ende 1986 lauft namlich die bisher am g -
sprochene BeCrelung aus. 

Burgermeister Heinrich Bullmahn klin­
dlgte an. daß d r Rat Sich auf andere Exper­
ttsen meht mehr verlas en werde. Deshalb 
stellte der Rat In den Haushalt 1986 glelch 
50 000 Mark ein. um gegebenenCall von UD­
abhangigen Gutachtern Proben auf d T 0 • 
ponie n hmen und untersuchen ~u 141' eil 
Von der Munchehager Imtial1ve "Burger ge­
gen GiftmuU" . mit einer Stunme Im Rat ver­
tre~n. wurde die Forderung In den Beschluß 
utgenommen. daß alle zukünftigen Siche­
run~ und SSnlcrungsmaßnatunen \'on ei­
n r unabhangtg n Expertenkommis Ion er­
arbeitet und beaufsichtigt werd n. Hierbei 

I Eile geboten. 
Die Stadt P tershagen erhielt g~l 'm vom 

FrcseßlIL1i-Institul Nachncht. daß In den am 
Dienstag in Polder IV bund m Vorfluter­
ausgang genommenen Wasserproben wl'CIer 
Dloxln noch Fupane enthalwn ~if'TI . Er Jeb~ 
russe der Untersuchung aue and re Schad­
stoffe stehen noch aw [n Pellbrunnen des 
Wasserwerkes 11 sollen IcherheJtshalber 

'('1 Proben l.ur nte uchung entnom~ 
men werden 

Die Beratungen der Be'l.lrk regs('rung mit 
den Fachb borden aus Hild h('lm und Su~ 
hngen <,Owle dem LandkreiS Nlenburg wur­
den auch g lern fortgc-'Wtzt 


